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Kleine Anfrage 8422 
 
des Abgeordneten Markus Wagner   AfD 
 
 

Lippstadt: Versuchter Raub mit Anscheinswaffe 
 
 
Am Freitagnachmittag, den 12. Juni 2026, versuchten ein 25-jähriger Mann aus Wadersloh 
und eine 16-jährige Jugendliche aus Unna einen Mann in einem Supermarkt an der 
Marktstraße in Lippstadt auszurauben. Dabei gerieten die beiden jedoch ausgerechnet an 
einen Beamten der Polizeiwache Lippstadt, der sich dort in seiner Freizeit befand.1 
 
Nach den bisherigen Ermittlungen sprachen die Tatverdächtigen ihr Opfer gegen 16:15 Uhr 
im Supermarkt an. Der 25-Jährige zog dabei eine schwarze Pistole und forderte unter Vorhalt 
der Waffe die Herausgabe von Bargeld. Der Angesprochene ließ sich jedoch nicht 
einschüchtern und kam der Forderung nicht nach. Daraufhin brachen die beiden 
Tatverdächtigen den Überfall ab und flüchteten zu Fuß aus dem Geschäft. Der Polizeibeamte 
verständigte sofort seine Kollegen und nahm die Verfolgung der Flüchtenden auf. 
Währenddessen konnte er den eingesetzten Kräften eine genaue Personenbeschreibung 
sowie Hinweise zur Fluchtrichtung geben. Als die beiden Verdächtigen auf der Langen Straße 
einen Streifenwagen bemerkten, änderten sie ihre Route und rannten über die Luchtenstraße 
in Richtung Woldemei weiter. Dank der schnellen Fahndung gelang es den Polizeikräften 
gemeinsam mit dem verfolgenden Beamten wenig später, die beiden Flüchtigen auf einem 
Parkplatz an der Luchtenstraße aufzuspüren und festzunehmen. Der 25-Jährige und die 16-
Jährige wurden vorläufig in Gewahrsam genommen.2 
 
Bei der anschließenden Durchsuchung des Festnahmeortes fanden die Beamten zwei 
Papiereinkaufstüten, in denen sich insgesamt vier schwarze Spielzeugwaffen befanden. Zwei 
davon waren Revolver, die Knallgeräusche erzeugen können, die beiden anderen 
Softairpistolen. Zudem wurde passende Munition sichergestellt. Nach Angaben der Polizei 
ähnelten die Waffen hinsichtlich Aussehen, Größe und Form echten Schusswaffen und waren 
teilweise schussbereit. Sämtliche Gegenstände wurden beschlagnahmt und als Beweismittel 
sichergestellt. Gegen den 25-jährigen Syrer und die 16-jährige Jugendliche wird wegen des 
Verdachts des versuchten Raubes ermittelt.3 
 
 
 

 
1 Vgl. https://soest.polizei.nrw/presse/lippstadt-versuchter-raub-in-lippstadt-tatverdaechtige-treffen-auf-
polizeibeamten-in-der-freizeit. 
2 Ebenda. 
3 Ebenda. 
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Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie ist der aktuelle Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen 

Ermittlungen zu dem oben beschriebenen Vorfall? (Bitte Tathergang sowie 
Straftatbestände aufschlüsseln.) 

 
2. Welche polizeilichen Erkenntnisse sind über die Tatverdächtigen jeweils bekannt? 
 
3. Welche Vorstrafen haben die Tatverdächtigen jeweils? (Bitte chronologisch auflisten.) 
 
4. Über welche (Mehrfach-)Staatsangehörigkeiten verfügen die Tatverdächtigen? (Bitte 

Vornamen bei einem deutschen Tatverdächtigen nennen.) 
 
5. Mit welchem Aufenthaltsstatus befinden sich die Tatverdächtigen jeweils in 

Deutschland? 
 
 
 
 

Markus Wagner 
 


